
Die Natur begleitet mein Leben seit Kindheitstagen. Mein Mann war Berufsjäger, und durch ihn lernte
ich, genauer hinzusehen: Ruhe, Geduld und Achtsamkeit. Viele meiner Geschichten entstehen genau
dort: aus einem Moment in der Natur.

Mein Leben – Mein Weg
Ein Projekt für Würde, Erinnerung und Zusammenhalt

„Worte können Bilder im

Herzen entstehen lassen“

„Natur und Mensch gehören zusammen“

Gerda Bernhart,  71

Schon als Kind habe ich gerne geschrieben. Mein Papa hat mich
dabei immer gefördert. Mit zehn Jahren schrieb ich zu
Familienfeiern kleine Gedichte für meine Verwandten. Das hat mir
große Freude gemacht.
2010 wurde für mich ein Wendepunkt. Bei einem Treffen mit
Annemarie Regensburger lernte ich WortRaum – die Plattform für
Oberländer Autorinnen kennen. Bei einer Schreibübung entstand
meine erste Geschichte – und ich wusste sofort: Das ist meins.
2011 folgte eine Lesung in Innsbruck im Gasthof Grauer Bären. Der
Saal war voll, und die Gespräche danach haben mich ermutigt,
meine Texte zu veröffentlichen. Inzwischen sind zwei Bücher
entstanden, Beiträge zum Landecker Sagenbuch und viele 
Lesungen von Innsbruck bis St. Anton.
Meine Texte lassen Bilder im Kopf entstehen, Gefühle wieder-
finden und vielleicht ein Stück Leben neu betrachten, manche 
sind kritisch und sollen zum Nachdenken anregen. 
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„Selten ein Schaden, wo nicht ein Nutzen“

Ich bin ein religiöser Mensch, dankbar für mein Leben. Auch an
schwierigen Tagen glaube ich: Es gibt immer eine Lösung.

Mein Gedanke für das Leben
Dankbar bleiben.
 Die Natur sehen.

 Und den Menschen zuhören.


